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Erlanlen
Alexandra Wunderlich neue Kreisvorcitzende
Mitgliederversammlung folSe dem Vorschlag von Birgitt Aßmus
Zusammenkommen ist ein Beginn, zu-
sammenbleiben ein Fortschritt, zusam-
menarbeiten ein Erfolg (Henry Ford,1863
- 1947)- Das von mir am 8. Mai bei der
Miteliederversammlung angef ührte
Zir.t spiegelt gut wider,wie ich das Amt
der Kreisvorsitzenden der CSU Erlangen
in den nächsten zwei lahren angehen
möchte.

Nach 10 lahren erfolgreicher Arbeit an
der Spitze des Kreisverbandes hat sich
Birgitt Aßmus entschlossen ihr Amt zur
Verfijgung zu stellen, um sich auf ihre
Aufgaben als Bürgermeisterin konzent
rieren zu können.lch freue mich,als ihre
Nachfolgerin, auf diese ehrenvolle Aufga-
be,nichtzuletzt auch deshalb,weil ich mit
einem breit gefächerten und motivierten
Kreisverband zusammenarbeiten kann.
ln den nächsten Monaten werden die
Arbeiten des Kreisverbandes von den
bevorstehenden Wahlen auf Bundes-,
Landes-, Bezirks- und Kommunalebene
dominiert werden. Unser Ziel ist hierbei
eindeutig: Wir wollen für unsere Kandi-
daten das Direktmandat gewinnen und

Seehofer auf dem Berg
Ministerpräsident genießt Fahrt mit Riesenrad r tn dieser Ausgabe:

siegfied Bolleis,Geßwid undJaochin Hetnonn,Kdrin und Haßt Seehofer und Angeliko Aolleis
ibehlicken den Bers und E ongen. Foto: Kun Fuchs
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für die CSU insgesamt ein sehr gutes
Ergebnis ezielen. Dafilr gilt es das hohe
Wahlkampfengagement unserer Mitglie-
det auch in 201312014 zu aktMeren.leder
Beitragzählt - däs gilt fiir das politische
Gespräch am Stammtisch,die Mitwirkung
und unterstiltzung bei Veranstaltungeo
der"Dienst"am lnfostand, usl /.

lch danke an dieser Stelle unseren Orts
verbänden,Arbeitskreisen und Arbeitsge

meinschaften für ihr engagiertes Aöeiten
,,näheram l\,4enschen".Gleichzeitigfordere
ich Sie alle auf noch aktiver zu werden:
Kommunizieren Sie mit unt geben Sie
Anregungen und Vorschläge fiir ein noch
effektiveres Wirken vor ortl Wir können
immer noch besser!

Mit dem Zukunftsforum unter der
Leitung des stellvertretenden Kreisvor-
sitzenden KurtHöllerwird die CSU Erlan-
gen systematisch und mit einem hohen
Maß anTransparenz und Kreativität das
Wahlprogramm flir die Kommunalwahl
2014 erarbeiten. Hierbei begrüße ich
besonders, dass es gelungen ist, Er-
fahrungsträger und Nachwuchskräfte,
lüngere und Altere, Spezialisten und
Generalisten,,an einen Tls€h"zu bringen,
die zu unterschiedlichstenThemen inten-
siv diskutieren und daraus die lnhalte
für das Wahlprogramm erarbeiten. ln
einem nächsten Schrittwird diese posi-
tive Entwicklung vervollständigt durch
die Einbeziehung aller interessierten
Erlanger Bürger und Bürgerinnen im
Rahmen von Diskussionsrunden und
Workshops. Auch hier möchte ich Sie
herzlichst auffordern: Machen Sie mitl
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Eng mit den Wahlkärnpfen verbunden
ist der zeitgemäße Auftritt des Kreisver-
bandes. Ein Team unter der Leitung des

lU-Kreisvoßitzenden lohannes Obemdor-
fer nimmt sich dieserAufgabe an. Dabei
gilt es das Thema ,,Social Media" so in
die Wählkämpfe einzubinden, dass es
die träditionellen Wahlkampfmethoden
sinnvoll ergänzt.lch lade Sie ein,seien sie
neugierig und bereit gemeinsam auch
neue Wege zu beschreiten. Es lohnt slchl

Die Nominierung des OB-Kandidaten Dr.

Siegfried Balleisam 20062013 sowie die,
am 13.07.2013 terminierte, Aufstellung
der Stadtratskandidaten für die Kommu-
nalwahl 2014 sind wichiige Termine in der
Wahlkampfperiode 2013114- Durch ein
zahkeiches Eßcheinen unserer Mitglieder
können wir ein wichtiges positives Zei
chen setzen.lch würde mich sehr freuen,
Siezahlreich begrüßen zu können.

Bei allen Neuerungen möchte ich auch
an Traditionen im Kreisverband Erlan
gen festhalten. Hieftu gehören u-a. der
Neujahrsempfäng, der Frlihschoppen im

Kosbacher Stadl sowie Veranstaltungen
mit namhaften Mandatsträgem aus Bund
und Lafld. Bereits heute freue ich mich
auf die Mitgl;ederehrung im Spätherbst
stellt dieseVeränstaltung doch eine gute
Möglichkeit dar,sich bei unseren treuen
Mitgliedem fu rihren Einsatzzu bedanken.

Erlangen ist meine Geburtsstadt.Seit 44
lahren lebe ich hierund rühle mich sehr
wohl- lch sehe in meiner Arbeit einen
Schwerpunkt dieses Gefühl an alle Ge
nerätionen weiterzugeben. Wir haben
hier L,este Voraussetzungen für lung
und Alt.Um Erlangen lebenswertzu ge
stälten,will ich mich auch dafür einset
zen, dass die hohe Zahlan Arbeitsplät
zen gesichert werden kann, bezahlbarer
Wohnraum geschaffen wird, aberauch
die sogenannten we;chen Standortfak-
toren Sport und Kultur berücksichtigt
werden. Ein weiteres wichtiges Thema,
das mir sehr am Herzen liegt, ist d;e
Bildu ng- Wir \ /ollen für unsere ,ü ngsten
beste Voraussetzungen schaffen, z.B.
durch bedarfsgerechte Errichtung von
Ganztagsbetreuung.

lusammenarbeit ist ein Erfolg" ich bin
übefteugt dass wir erfolgreich die Zukunft
gestalten können und die gesteckten Ziele
durch eine intensive Zusammenarbeit
erreichen können.

Herz iche Grüße
A exandra Wunderlich

Zu meiner Peßon:
geb.am 0a10.1958 in Erlangen
Diplom Kauff rau univ., selbständig
verheiratet, 3 Söhne
wohnhaft anTennenlohe, Enggleis 12a

Ehrenämter: Voßitzende Eltembeirat
0hm Gymnasium
jugendschöffin am LG Nümberg

Politische Amter:
Kreisvorsitzende CSU Erlangen
Stellv Kreisvoßitzende FU Erlangen
CSIJ Ov-Vorsitzende Erlangen-Ten-
nenlohe
Vorsitzende OrtsbeiratTennenlohe

Hobbies;
SportTanzen, Laufen
Ausflüge mit der Familie

mund StoiberGünter Beckstein und Hoßt
Seehofer in den zahkeichen Wahlkämp
fen in Erlangen Station gemacht. 2006
konnte der Kreisverband sein 5ciähriges
Bestehen feiem,in einer bunten fuswer
anstaltung. Der politische Frühschoppen
im Kosbacher Stadel mit hochrangigen
Gästen ist zur lnstitution geworden.

Birgitt Aßmus vetz ichtetaufeine erneute
Kandidatu I weil sie sich auf das Amt der
Bürgermeisterin konzentrieren will. Die
Kreismitgliederversammlung folgte ihrer
Empfehlung, Alexandra Wunderlich zur
neuen Kreisvorsitzenden zu wäh len.

drküsBeugeL
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Kreismitglieder wählen neuen Vorstand
Birgitt Aßmus zieht Bilanz
Der CSU-Bezirksvorsitzende Joachim
Herrmann dankte Birgitt Aßmus für ihre
unermüdliche Arbeitals Kreisvorsitzende.
vor 10lahren war sie ihm in dieses Amt
gefolgt.

ln ihrem Rückblick auf die fiinf Amtsperi
oden bedankte sie sich,fürdie unteßtüt
zungdurch und die gute Zusammenärbeit
mit den Mitgliedem des Kreisausschusset
den Vorsitzenden der Arbeitsgemein
schaften und Arbeitskreise und den
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der
Geschäftsstelle. Besonders wichtig war
ihr die Einbindung der Mandatsträger
aus Bund, Land, Bezirk und Stadt in die
Arbeit der Erlänger CStl. DieVlelzahlvon

Wir bieten die Räumlchkeiten für lhre Veranstaliunq.

Veranstaltungen zeugt von einem leben-
digen Kreisverband, der sich mit äkhrellen
Themen äuseinanderset , in dem aber
auch das gesellige Miteinander gepflegt
wird. 

"Wenn 
ich mir die Eilanz der letzen

lahre anschauedann können wirwirklich
zufrieden sein. Wrhaben alle Direktman
dategewonnen und wirhaben es immer
ve6tanden, die Erlanger Bürgerinnen und
Bürger anzusprechen", führte Aßmus in
ihrer Rede aus.

Das ,,who is who" der Politik ist den Ein-
Iadungen des Erlanger Kreisverbandes
ge{olgt. Höhepunkt war dabei der Besuch
von Helmut Kohl 2004 Natürlich haben
die bayerischen Ministerpräsidenten Ed-

Wir planen
für's Gewerbe,
die Gemeinschaft
und die Familie:
seratune+Bedärrsermittune RECK
Planunq + Vsualirerunq +
iffiH}'l:J,:,11*:Iiil:,'l;* RECK

rrankenstraße 33 Planungsbüro
e1oe6 Möhrendorf für HOChbau
www.helmütre.k-de



Kreisvorstand (§ 19 Abs.1):
Kreisvorsitzende/r:
89 AlexandraWunderlich

Vier stellvertretende
Kreisvorsitz€nde:

jan-Hendrik Rüttinger
MatthiasThurek
Dr.Stefan Rohmer
Martin Ogiermann
Elena Wedel
Carla Luisa de oliveiraViegas
HerbertWinkler

Dr- Ruprecht Kamlah
Dr. Robert Pfeffer
Gerswid Herrmann

7 Delegierte und Ersatzdelegierte
zum Bezirksparteitas

Die Kreismitglieder- versammlung hat mit 98 anwesenden
stimmberechtigten Mitgliedern am 8.5.2oa3 gewählt:

Donnerstag, 20. luni 2073, 79.00 Uhr
Heinrich-Lades-Halle Erlangen

öffentliche Mitgliederuersammlung:
Nominierung des Oberbürgermeister-Kandidaten
für die Kommunalwahl 2014
Stimmbe.echtigt sind alle in Erlangen wahlberechtigten CSt "Mitglieder.
Gäste sind herzlich willkommen.
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59
59
47
46
46
47
47

29
29
27

82
73
73
77

63
57
55
49
45
44
43

43
42
42
17
30
29
29

lörgVolleth
Sonia Brandenstein
Dr.-lng. Kun Höller
Dr. jur Hans-Volkhard Lempp

zwei KassenprüI€r/innen
(§ 18 Abs. a Nr.5):

Dr. Siegfried Balleis
Alexandrä Wunderlich
Dr.-lng. Kurt Höller
Konrad Beugel
Gerswid Herrmann
Rufus Buschärt
Driur. Hans'Volkhard Lempp

Dr. Robert Pfeffer
Werner Hans Handwerker
]ohannes 0berndorfer
Sonia Brandenstein
Martin 0giermann
Christian leh.mann
lngotf Quente

97
97

Gerd Lohwasser
Ein/e Schatzmeiste./in:
92 Werner Hans Händwerker

Zwei Schriltf ührer/innen:
92 Gabriele Kopper
85 Christian Nowak

Weitere Mitglieder:
78 Markus Beugel
59 Helmut Schmitt
60 Uwe Greisinger

4 Delegierte und Ersatzdelegierte
zum Landesparteitäg
64
60
43
40

Ersatzdelegierte in Parteitag
30 Mehmet Sapmaz

Ersatzdelegierte in gczirksparteitag
Dr. Siegfried Balleis
Alexandra Wunderlich
Dr.'lng. Kurt Höller
Birgitt Aßmus

Wir modernisieren lhre
lmmobiliezum Festpreis

t+11$}i""iiilä,,."r"

. Autow.s.hnrrßen

wwwelo mineralo€.de



lnnenminister f oachim Herrmann
begrüßt Erlanger Stadtratsbeschluss
Kappungsgrenze für Mieterhöhungen in Erlangen

lnnenminister Joächim Herrmann
hat es begrüßt, dass der Stadtrat der
Stadt Erlangen äm 15. Mai 2013 ein-
stimmig einen Antrag zur Aufnahme
in die verordnung zur Senkung der
Kappungsgrenze für Mieterhöhungen
beschlossen hat.

Kurz zuvor hatte Herrmann in einem
Schreiben an Erlangens Oberbür
germeister Dr Siegfried Balleis die
sen Schritt nahegelegt. "Däs neue
Mietrechtsänderungsgesetz gibt die
Möglichkeit, die Kappungsgrenze für
Mieterhöhungen in Gebieten mit einem
ängespannten Wohnungsmarkt von 20
Prozent auf 15 Prozent innerhalb von
drei lahren zu senken". so Herrmann.
"Für München ist diese Verordnung
schon zum 15. Mai in Kraft getreten.
Wir brauchen aber eine abgesenkte
Kappungsgrenze auch in anderen bay_
erischen Städten und Gemeinden mit
Wohnungsmangel - wie Erlangen. Denn
Wohnraum muss in allen bayerischen
Ballungsräumen bezahlbar bleiben."

Der lnnenministerverwies darauidäss
in den bayerischen Ballungsräumen
die Mietpreise in den letzten Jahren
weiter angestiegen seien- Das neue
Mietrechtsänderu ngsgeseu, däs zum a
Mai 2013 in Kraft getreten ist, sieht jetzt
die Möglichkeit vor, dass die Länder
durch Rechtsverordnung Gebiete mit
einem angespannten Wohnungsmarkt
festlegen, in denen die Kappüngsgren
zefür Mieterhöhungen von 20 Prozent
auf 15 Prozentinnerhalbvon drei lahren
gesenkt wird.

Bayern hat hiervon bereits für die
Landeshauptstadt München Gebrauch
gemacht. Herrmänn: "Gesenkte Kap-
pungsgrenzen brauchen wir in allen
Städten mit Wohnungsmangel." Einen
Antrag auI Auf nahme in dieVerordnung
können alle Städte u nd Gemeinden stel_
len,dieTeil der Planungsregion 14 sind
(Landkreise Dachau, Ebersberg, Erding,
Freisin& Fürstenfeldbruck, Landsberg
am Lech, München und Starnberg),die
zu r Gebietsku lisse der Wohngebietever-

ordnung gehören oder die mindestens
50.000 Einwohner haben. Der lnnen'
minister: "Die Stadt Erlangen erfüllt
also die Voraussetzungen, um in die
Verord nu ng aufgenommen zu werden."

Erlangens Oberbürgermeister Dr Sieg
Iried Balleis: "lch bin lnnenminister
Herrmann außerordentlich dankbar da
für,dass auch die Stadt Erlangen - wie
München - die Möglichkeit erhalten
hat, in die Verordnung zur Senkung
der Kappungsgrenze Iür Mieterhö_
hungen aufgenommen zu werden. Der
Erlanger Stadtrat hät in seiner Sitzung
am 15. Mai einstimmig beschlossen,
die Aufnahme in die Verordnung zu
beantragen. lch denke,das istfürviele
Mieterinnen und Mieter in Erlangen
ein gutes Signal." Herrma n n zeigte sich
zuversichtlich, dass nach dem Erlanger
Stadtratsbeschluss die Staatsregierung
sehr kurzfristig über die Aufnahme in
die Verordnung entscheiden werde.
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zu Gunsten der gemeinnützigen Access GmbH

- Menschen mit Behinderungen im Arbeitsleben

Chefdirigent Prof. Johann Mösenbichler

mit Werken u.o. von Giuseppe Verdi, Artie Shaw,
Leroy Anderson und Claude-Michel Schönberg

Sonnta g,23. Juni, 18.00 Uhr
Hei nrich-Lades-Hal le, Erlangen

Eintritt: 25 €
Schirmherr: lnnenminister Joachim Herrmann

ORGHESTER
AYERN

Benefizkonzert

Vorverkaut:

Erlangen Ticket - Neuer Markt (09131/22195) oder Fuchsenwiese (09131/800555)

FrankenTicket Fürth - Kohlenmarkt 4 Fürth (0911/749340)

Nürnberg Ti.ket - Ludwigsplatz 12, Nürnberg (0911/241a5221

Ac.ess GmbH, Michael-Vogel-str. 1(, Erlangen {09131/897444}
Bestellungen per E-MaiL arbeit@access-ifd.de

Veranstalteri Access ,ntegrationsbeg leitung Gm bH, Erlangen



Erlanger SEN hat Führungsspitze gewählt
Christian Nowak als Vorsitzender bestätigt

Det neue Krcisvaßtdnd @n cijsten) (vLn-l-): Chtistion Nowdk, Kous Wunderlich,(Büryermeßtetin Bngifi Aßnus), wolfgong Riehn, woltgong Klug,
Ruth Hduch, Dietet Leipholz,lnse Beugel,Wenet Hondwerket, Hildegod MelcherHeil,Rosi Egelserfhurck,(SEN Eeznksvorsitzender Hons 6eory
Bosen,SEN K/ Ehrenvorsitzender Ebehdd Beryer)- ceorg König nicht im Bild.

,,Erlolgreich für Erlangen - mit Herz
und Verstand". Nicht nur dieses
Themä mobilisierte die Mitglieder
des Erlanger Kreisverbandes der
s€nioren-lJnion in der CSU zur zahl'
reich€n Teilnahme an der diesjähri'
gen Mitgli€derversammlung.

Bevor Bürgermeisterin und CSU-Kreis-
vorsitzende Birgitt Aßmus als Gast
über dieses Thema referierte, stand
die Neuwahl des Vorstands an. Der
Wahlausschuss unter ihrer Leitung
hatte ein einfaches Amt: Christian
Nowak wurde einmütig als neuer
Vorsitzender wiedergewählt.

Als Stellvertreter wurden ebenso
Stadträtin Rosemarie Egelseer
Thurek neu und Werner Handwer

ker wieder berufen. Als bewährter
Schatzmeister fungiert weiterhin
wolfgang Klug. Als schriftfüh rer
wurden Dieter Leipholz neu und Hil
degard Melcher-Heil wieder gewä hlt.
Bei den Beisitzern gab es nur wenig
Veränderungen:

lnge Beugel, Ruth Hauch, Stadtrat
Klaus Könnecke und Wolfgang Riehn
wurden in ihrem Amt bestätigt, Ge
org König und Klaus Wunderlich neu
hinzu gewählt.

Bei den Kassenprüfern wurden Willy
Götz wieder und Herrmann Gumb-
mann neu das Vertrauen geschenkt.
Kreisvorsitzender Nowak da nkte für
das große Vertrauen, das ihm mit sei-
ner Wahl entgegen gebracht wurde.

Er wolle die erfolgreiche Vorstands-
arbeit mit interessanten veranstal-
tungen und persönlichen Netzwerken
fortsetzen und ausbauen. Dazu gehö-
re insbesondere die Sensibilisierung
von Politik und offentlichkeit für die
lnteressen der,,Generation Erfah-
rung" auf allen Ebenen in Erlangen
und darüber hinaus.

Nowak dankte besonders den lang-
jährigen und nicht zur Wiederwahl
angetretenen Vorstandsmitgliedern
KIaus Wunderlich als Stellvertreter,
Heidi Graichen als Schriftführerin
sowie Ehrenvorsitzenden Eberhard
Berget Stadtrat Manfred Hopfen'
gärtner und Marla Anna Reithmeyer
als Beisitzer für lhre langjährige
Unterstützung-

Landkreis bestätigt Kreisvorstand
Müller: Wir wollen die anstehenden Wahlen gewinnen

Die CSU Erlängen Höchstadt hat
im Rahmen einer Kreisdelegiertenver-
sammlung ihren neuen Kreisvorstand
gewählt.

Dabei wurde Kreisvorsitzender SteJan
Müller MdB ebenso in seinem Amt
bestätigt, wie seine Stellvertreter Ale-
xänder Tritthart Dr lJte Salzner, Gabi
Klaußner und Wälter Nussel.

keistotsitzender Stefon Mnller mit seinem
stellvertrebt Woket Nussel. Text und Bild von
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Vorstandswahlen der FU Erlangen
Sonla Brandenstein als Vorsitzende bestätigt

Die Frauen-Union Erlangen wählte im
Rahmen der lahreshauptversammlung
ihren n€uen Vorstand. Als Kreisvorsit-
zende wiedergewählt wurde Stadtdtin
Sonia Brandenstein.

Stellvertretrinnen wurden Lieselot-
te Lönne, Hannelore Pfeifenberger
und Alexandra Wunderli€h, die
auch das Amt der Schriftführerin
innehat. lr;na Schmitz übernimmt

das Schatzmeisteramt. Als Beisit-
zerinnen amtieren weiterhin Karin
Gumbrecht, Birgit Kallauch- Hehm-
ke, Heike Klostermeier, Petra Ruthe,
lJlrlke Trabaldi und Elena Wedel.

Für Mitglieder und Gäste wird die
Frauen-lJnion au€h heuer wieder
ein vielseitiges Programm anbieten,
unter anderem sind die Fortführung
des FU Stammtisches (nächsterTer-
min: 11.,uni 2013,19.00 Uhr Gasthof
Ritter Sankt Georg), eine Tagesfahrt
nach Regensburg und die Besichti-
gung des Fraunhofer Institutes in
Tennenlohe geplant.

ul.n.L Kotin Gunbrecht, lrino Schnitz. Honnelore PfeitenbetgeL Heike Klostemeiet, Petru Ruthe,
Lilo Lönne, Sonjo Bnndeßtein. Uhike Trobdldi, Alexdnüd Wunderlich

OV Mitte-Nord besucht Stadtinsel
Neugebautes Kinderhaus als Vorzeigeproiekt
Am 16. April besichtigte derVorstand
des OV Mitte-Nord das neugebäute
Klnderhaus Stadtinsel in derwasser_
turmstraße 16. als Gäste dudte der
0rtsvorsitzende Dr.-lng Nurt Höller
neben einer Reihe von OV-Mitglie_
dern auch den Ortsvorsitzenden des
0rtsverbandes Erlangen-Bruck_Anger
Christia n Lehrmann und dessen
Stellvertreterin Brigitte Dürschinger
begrüßen.

Die CSU-Abordnung wurde von der
Leiterin der Kinderinsel Frau There-
siä Dodel und ihrer Stellvertreterin
herzlich in Empfang genommen
und von oben nach unten mit vielen
Erläuterungen durch die Räumlich'
keiten geführt. So erfuhr die Gruppe,
dass der Kindergarten nach Abriss
des Altbaus mit seinem optimierten
Raumprogramm und dem neLr gestal
teten Außengelände bereits Ende No'
vember2012 bezogen werden konnte.

Das Haus selbstistaufdem neuesten
Stand derTechnik und soverwundert
es nichtdass es sich beidiesem Bau
um ein echtes Passivhaus handelt,
das energetisch für die Zukunft
gerüstet ist. Der Kindergarten be-
heimatet drei Kindergartengruppen,
wobei jede Gruppe 25 Ganztagsplätze
beinhaltet.

Zusätzlich gibt es eine Krippe mit
zwölf Plätzen, die noch nicht ausge-

schöpft sind! lede Gruppe verfügt
über einen geräumigen und licht-
durchfluteten Gruppenraum sowie
einen Nebenraum für weitere päd'
agogische Angebote. Die Gruppen
im Obergeschoß verfügen über eine
großzügige Terrasse, während im
Erdgeschoß ein Mehrzweckraum für
Veränstältungen und Bewegungsan-
gebote genutzt wird. Auch für das
leibliche Wohl der Kinder wird gut
gesorgt. wobei zwär Teile der Ver'
pflegung fertig geliefert und vor ort
a ufbe reitet werden, aber d ie Beilagen
und Nachtische ausschließlich frisch
zubereitet werden.

Die neu gestaltete Außenanlage ist
räumlich in einen Spielbereich für
Krippen'und einen für Kindergar-
tenkinder gegliedert, wobei großer
Wert auf die wechselseitigen Be-
gegnungsm6gllchkeiten der Kinder
und Durchlässigkeit gelegt wurde,
um den logischen Ubergangvon der
Krippengruppe in den Kindergarten
zu fördern. Zu erwähnen sei noch,
dass aufgrund der Nähe zu schloss-
garten, Botanischem Garten und
zahlrei€hen Spielplätzen natürlich
auch häutig die Umgebung spiele-
risch erforscht wird.

ln Summe hatten die Besucher
dieser Veranstaltung äbsolut das
Gefühl, dass Kinderbetreuüng und
Erziehung im Freistäat Bayern die

richtige Priorität genießen. unser
Nachwuchs wird, sofern gewollt, ab
einem lahr bis zur Schulreife fach
lich, pädagogisch und menschlich
begleitet. Durch die Schaffung von
mehr Ganztagesplätzen wird dem
vermehrten Bedarf durch alleinerzie
hende und beiderseits berufstätige
Eltern besonders im akademischen
umleld Rechnung getragen. Auch
der demografische Wandelwird ins
Auge gefasst. So bietet der Kinder-
garten in der Wasserturmstraße
zum Beispiel einen Deutschkurs für
ausländische und deuts€he Kinder
(gefördert vom Ausländerbeirat als
Deutsch-Offensive).

,Wir sind uns natürlich bewusst,dass
dervon uns besichtigte Kindergarten
schon alleine wegen seines bautech-
nis€hen Kindesalters ein Vorzeigeob-
iekt darstellt, aber genau an solchen
können und müssen sich die künftig
zu renovierenden oder neü zu erbau-
enden Kindergärten messen, denn
eines sollte uns klar sein:

lJnsere Kindersind die Saatvon mor
gen ünd häben es verdient optlmal
betreut zu werden, sowohl pädago-
gisch als auch bildungstechnisch und
dazu gehört auch ein aufdle Ansprü-
che optimal angepasstes Gebäude"
sagt abschließend Herbert Winkler,
der die Anregung zum Besuch des
Kindergartens gegeben hatte.

Kutt Höllet
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Neue Förderungen im Bildungsbereich
Landtag stellt Gelder zur Verfügung
lm Rahmen des Bildungsfi nanzierungs_
gesetzes - Haushaltsänderungsgesetz
2013/20ü hat die Koalition von CSt und
FDP im lanuar und Februar 20ril B€schlüs_
se zur Schuldentilgung, zum Abfinanzie-
rungsprogramm, zur xompensation des
Wegfalls der Studienbeiträge, zum ftip_
penausbau sowieBegleitmaßnahmen
in der berullichen und {rühkindlichen
Bildung gelasst. Diese stehen im Bayeri_
schen Landtag no(h zur Abstimmung aus.

Es kann davon ausgegangen werden,
dass bis zum Sommer20tleine positive
Abstimmung erfolgen wird. Für die Stadt
Erlangen als Univesitijts- und khulstadt
sind die einzelnen abzustimmenden
Maßnahmen im Bildungsberei€h sehr
wichtig damit Betroffene bereits im Vor_

feld planen können.

Das Bildungsfinanzierungsgeseu setzt
Iolgende S.hwerpunkte im Bildungsbe-
reich in Höhe von 421 Millionen,die bereits
ab Herbst 2013 gelten werden:

l- Ersatz für studienbeiträge
Ab Wintersemester 20I! sollen die Stu-
dienbeiträge für Studenten wegfallen.
Diese Zahlungen übemimmt der Freistaat
Bayem.

2.lm Rahmen der
beruflidren Bildung
wird ein Pfl egebonus eingef ührt f iirTäger
pdvater Berufsfachschulen bzw.Fachaka_
demierl die auf schuldgeld im Gegenzug
vetz ichten (private Beruffi?chschulen fiir

Altenpfl ege,pn'vate Beruf 5f achschulen fi ir
Kinderpflege, private Fachakademie für
Sozialpädägogik).

Ebenfalls im Rahmen der beruflichen
Weiterbildung zum Meister erhalten die
Absolventen einen Meisterbonus von
l-000 €.

Einen Zuschuss von a000,- € erhalten
ebenfalls die Absolventen einer Ausbil'
dung an den Fachschulen fiir Heilerzie-
hungspllege.

3. Xrippenau§bau
Durch die Fortführung des Sonderinvestr-
tionsplogrammes fiirden Krippenausbäu
bis zum 3l Dezember 2014werden fürden
Mehöedarf für2013weitere 59 Millionen
€ benötigt

4. im B€rcidr der
frühkindlichen Bildung
stehen weitere 125 Millionen zusätzlich
zur Verfiigung im Bereich des Sozialmi'
nisteriums (Ausbau von Sprachförder_
angeboten, strukturelle Maßnahmen
zur Verbesserung der Qualität der Kln_

derbetreuung) und im Be.eich des
Kultusministeriums filr Maßnahmen zur
Verbesserung der Deutschkenntnisse
sowie für eine Qualitätsverbesserung der
gebundenen l- und z Ganztagesklassen
in Grundschulen.

Besonders letztere Maßnahme ermög-
licht es nunmehr mit den erhöhten
Zuschüssen den Schulleitllngen verbes-

serte Angebote filr die schülerinnen und
S€hüler zu unterbreiten.

Die l- Klässe efiält zusäElich zu den be-
reits feststehenden 5.ooo,- € und den 12
Lehrerstlnden weitere 4.500.- C
Die z Klasse efiält zusätzlich zu den be-
reits feststehenden 5.000,- € und den l2
Lehrers,firnden weitere 3.000.- C
F[]r die 3.und 4. Klassen bleibt es beiden
bisherigen Fakten.

Besdrluss zur zusäElichen
Sdtuldentilgung:
Die]]lgung wird um 4a0 Millionen € auf
1 Milliarde im lahr 20ß erhöht und wird
somit im Doppelhaushalt 20ß I matt L54
Milliarden € betragen.

Be*hluss zum
Abfi nanzierungsprcgramm:
Das Gesamtpaket im Volumen von 150
Millionen €soll die Abfi nanzierungszeiten
lürstaatlich geförderte Baumaßnahmen
deutlich verkürzen .

Fnanzierung der
geplante,l Meßnehmen:
De Finanzierung erfolgt durch zusäüliche
Steuereinnahmen und sonstige Haus_

haltsverbesserungen des Jahres 2012
sowie durch Rückla8Pnentnahme.

lch denke, das sind gute Na€hrichten,
besonders {ür den Bildungsbereich, die
es ermöglicherl weitere strukturelle Ver-
besserungen zu eneichen.

HeidiGrokhen

f U-Vorsitzender im Amt bestätigt
lohannes Oberndorfer wieder zum Kreisvorsitzenden gewählt

Die Mitgliederversammlung der
lungen Union Erlangen wählte den
21-iährigen lohannes Oberndorfer
einstimmig zum alten und neue[
Kreisvorsitzenden.

Nach seiner Wahl hob der Student
der Betriebswirtschaftslehre die Be_

deutung der,lJ in den kommenden
lahren hervor-,Als lugendorganisa'
tion der CSU wollen wir mit voller
Kraft für unsere Positionen eintreten
- dabei sollten wir es nicht scheuen,
auch für Themen einzustehen, die
noch nicht zum Programm der CSU
gehören, Ein Online-Bürgerspar'
haushalt wäre ein solches Thema."
Martin Ogiermann,stellvertretender

8

Kreisvorsitzender, hierzu:,,Johannes
setzt die richtigen Akzente.lch freue
mich auf die gute Zusammenarbeit
in den nächsten zwei lahren."

Ebenfalls neu gewählt wurden
Ch ristian Lehrmann und lohän-
nes Heunis€h als stellvertretende
Kreisvorsitzende, Simon Wrana als
Schatzmeister, lan Rüttinger als
Schriftleiter und lohanna Stabel,
Katharina Friedrich, Lara Pöllinger,
Tereza Reindl sowie Martin Rasenack
als Beisitzer.

Vo ß i de nd e r m i t 
'te 

I lve rte te h - U I - n. E C h n stio n
Lehmd n n. Mo tti n ogiemonn, )ohd nne s
o be hd o ne t, lo h o n nes H e u n i sc h



Erlanger Berg 2Ot3
Horst Seehofer beim
Bergbummel

Bergf rühschoppen der Ortsverbände -
Verteidigungsstaatssekretär Christian
Schmidt als Ehrengast

Klols Weher Fößte, Rufus Buschdn,Johdnnes oberndonet, Dt Petet Ruthe, Dr Robeft Ptefter,
Ehrcnqast Stodtssekrctä. Chtistion Schnidt, D. Kutt Hö er und Alqdndrd wunde ich

Vettreter det königlich ptivilegietten Houptschünengesellschdft, duf deren schüEenfest die
Bergkirchweih zurü* geht, mit Angclikd und Siegtuied Bolleis. Angit Aßmus, Jodchim HqmdnD.
Ahxond.o WLnde ich,Chri§ion SchnidL5tefon Müller und Kun tlöllergeide Bildervon Mo*us Beugal

Ein Ministerpraisident zun dnfdsen!

Korin Seehofea Aogclika und Siegtried Bolleis,
Walter Nussel, DL Kutt Höller, Stefon Müllet,
loochin Heftnonn, Hoßt seehofet, Geß|9id
Hemonn und Prot DL Ka Dietet6rüske

Burnout
ist Chefsache

CARL KORTH INSTITUT

Tel.: O9llll /97 79 58-0 o.89 75 2l
www-.arl-korrh-instilui.do

oEr



Landesgartenschau in Erlangen
Die Erlanger CSU-Stadtratsfraktion würde
geme eine [ändesgaftenschau nach Erlän-
gen bringen. Flaktionsrorsitzender Dr.Pe-
ter Ruthe und Pia Tempel-Meinetsberger,
Sprecherin filr ljmwelt der Fmktion, haben
daher im Stadtrat beantragt. dass sich
Erlängen um die Ausriahtung der tandes-
gärtenschau in Bayem bewirbt.

Landesgartenschauen mit ihren Grünflä
chen und vielfältigen Ausstellungen stär
ken und verbessem die Attraktivität und
die Lebensqualität unserer Städte -ob sie
nunVorhandenesverbinde&Brachen reak-
tivieren oder Neues schaffen. Sie schärfun
das Bewußtsein fiir unsere Naturund llm-

weltsowieturdie Erholunssmöglichkeiten
in unserer Stadt und ziehen Besircheaan.
Erlangen ve.filgt entlang der RegniE und
der Schwabach über Flußlandschaften,
die mitten in unserer Stadt im fußläufig
eneichbaren Bereich Fremächen mit der
Kemstadt verbinden- lm Norden liegt der
Schwabachtakaum begleitetvon Grünflä
chen wie dem Aromagarten, Skulpturen
garten, Eichenwal4 S.hunk'schen Garten
bis hin zum Schloßgarten.

Der Remitztakaum ist eine wichtige Achse
mit den Sandachsen,den früheren Badein
seln, dem Alledanger See,der Neumühlg
der Wöhrmühle etc Der Rdthelheimpa*

könnte über den Röthelheimbach wieder
mit dem Talraum verbunden werden.
Und im Westen gibt es eine Vielzahl von
einmaligen Weihem entlang der Bimbach
oder den "Dechse/', die auch Potential fur
einen "Strandpark' bieten könnten. Alles
zusammen ließe sich schließlich mit dem
Fahrad bestens erschließen. Ab dem 9.

luni 2013 findet im Stadtmuseum eine
AusstellungzumThema "Stadt-Länd-Fluss-
Erlangen an Regni? und S.hwabach" statl
Dies nahm die CSll Stadtratsfraktion zum
Anlastum denAntragzu stellen,Erlangen
sollte sich zum nächstmöglichen Te.min
um die Ausrichtung der Landesgarten
schau in Bayem bewerben.

CSU für neue Überquerungsmöglichkeit Weinstraße / Franzosenweg
Für die CSU-Stadtratslraktion haben der
stellvertretende Fraktionsvorsitzende
lörgVolleth (Sprecher tür Verkehrs- und
Planungspolitik) und Mehmet Sapmaz
(Stadtteilspre.herTennenlohe) die Sradt-
v€rwaltung gebelen, die varianlen einer
Uberquerungsmbgli.hkeit Weinstraße /
Franzosenweg im Umwelt-,Verkehls- und

Planungs.!sschuss (UVPA) vorzustellen
und die ,ür den Ausbau notwendigen
Mittel Iür den Haushalt 2014 der Stadt
Erlangen vorzumerken.

ln der Sitzung des Ortsbeirats Tennenlohe
am 13.März 2013 wurden dem Ortsbeirat
mehrere Überquerungsmöglichkeiten der

Weinstraße auf Höhe des Franzosenwe-
ges vorgestellt DerortsbeiratTennenlohe
hat sich mit 5 gegen 1 Stimme für die
Variante 1 ausgesprochen LFahrbahn-
verbreiterung im Querungsbereich'i die
Querungshilfe weist in der Mitte ca. 3
Meter Breite aul Kosten cä. 100.000 Eu ro).

schbnrrrann
ff nolr, & Roumgesloller

/'
Dolmlenlroße 25 I 91058 trlonqen

Tehfon 091 31/6608t ltox 091 3l163986
www.srhienmonn.de I info@srhienmonn.de



811967 PVSt, Deuts.he t ost AG, Entgelt bezehlt
CSu Erlangen, Ludwig'Erhard'Straße 9 a,91052 Erlangen
Bei ljmzug mit neuer Ansch rift zurück.

E**Effi
ForoEräfiercn sle den QR code mit lhrem smanphone ab.
lhr QR code.Reader ents.h ü$e t die
nfomarioh.n und ienet sie direkt

CSl, Erlangen online:
csu-erlangen.de

Facebook:
csu.f raktion.erlangen

Termine

Zu den Terminen sind alle lnteressierten - auah ilichtmitglieder - herzlich eingeladen!

Diensta&

Diensta&

Diensta&

Mittwo€h,

Mittwoch,

Donnerstag,

Diensta&

Dienstag,

Donnerstag,

Freitag,

Freitag,

04.06., 19:30 Uhr

0t.06., 20:00 Uhr

,l-05., 19:00 Uhr

2.05..15:00 Uhr

x2-O6-, a9:0O Uhr

a106.,19:30 Uhr

18.06.. 19:30 Uhr

18-05., 20:00 Uhr

19-05..15:00 Uhr

20.05-, 19:00 Uhr

21.06., 19:00 Uhr

2l-05., 19:30 Uhr

OV West lnformationen zum 
"Neuen 

Bebauungsgebiet und Autobahnausbau
im Westen",Steudach, Feuerwehrhaus

OV Ost-Sieglitzhof, Monatstrelfen, Waldschänke, Lange Zeile 104

Frauen-lJ nion, Stammtisch, Gasthaus Ritter St. Georg, He,zogenauracher Damm 11

Sen ioren'lJnion, Gerd Lohwasser, Bürgermeister und Bezirkstagspräsident a.D.

,,Ein Leben liir Politil( Sport und Bildungli Hotel Bayerischer Hof, Gewölbekeller, Schuhstr.3l

lunge lJnion trifft sich zum monatlichen Stammtis€h,dem BlackWednesday,
im TlO, Südliche Stadtmauerstraße 1a
OV Alterlangen, Stamrntisch mit B€richt aus dem Stadtrat R.V.E. Edangeo Habichtstraße 12

0V Süd, offener Stammtisch im Bürgertreff Röthelheim, Berliner Platz 1

OV Mitte-Nord und CSA,,,Leben in Erlangen Iängt beim Wohnraum an",
Gasthaus Goldene Harfe, Theaterplatz 15

Arbeitskreis schule, Besichtigung der Fachoberschule (FOS) Erlangen,Anmeldung bei:
Ute-ch ristineGeiler@web.de,Treffpunkr FoS, Drausnickstraße 1C, Edangen, äm Eingang

Kreisverband Erlangen, Mitgliederversammlung mit Nominierung des
Oberbürgermeisterkandidaten, Heinrich-Lades-Halle, Kleiner Saal, Rathausplatz 1

OV Frauenaurach, Kirchweihstammtisch Kriegenbrunn,
Gasthaus Rottner. (rlegenbru nner Straße 1

Mittelstands-lJ nion, Mittelstands-Stadtrundgang, ,Gastronomie - Ruhestörung versus
Leben in der lnnenstadt"mit Rechtsreferentin Marlene Wüstner,und Markus Hübner,
Leiter des Ordnungsamts - beide Stadt Erlangen - und Christian Lehrmann,Anmeldung
erforderlich: roberlpfeffer@cerbomed.com ! Ausgangspunkt Ciros Bar, obere Karlstr. 29

OV Frauenaurach, Fußballturnier,TSV Frauenaurach, Karl-May-Str. 39

Kreisverband Erlangen, lnfostand, vor Peek & Cloppenburg

OV Bruck-Anger, Gottesdienst anlässlich der Brucker Kirchweih, Evang. Kirche
Csu-Stammtisch bei der Eröffnung der Brucker Kirchweih

OV Mitte-Nord,Stammtis.h im sax und telefonische Altstadtsprechstunde / Renate Liitqeng
Iel.i o7721ß745n odet Kult Hölletlel.: 0177 62tt86y

Samstag

Samstag;

Freitag,

jeden Dienstag

22.06-, 19:oo lJhr

22.06.,77.00 Uht

2a.06.,
anschl.19:00 Uhr

19:00 llhr

Vora

Diensta&

Freita&

Sonntag

oLoT-,2olßouhr OV Ost-Sieglithot, Monatstreffen,Walds(hänke, Lange Zeile 104

05.07., 16:00 uhr Mittelstands-lJnion. Sommerfest bei der Feuerwehr,
Anmeldung (roberlpfu ff er@ceöomed.com) erf orderlich !

Feuerwehr Erlangee Außere Brucker Straße 32

07.07.,10 - ß Uhr OV Bruck-Anger,CSU-Stand am AngerfestBruck Pa*pla? Netto/Sparkasse,am Anger

lEplwum-Bll*pu iElrIa
rnroharionen und Mitteilunsen des Bundenacsabceordneren Stefän Mijler,des tändiaseabs@rdneten loa.him Hermann,
des 8.1166ß Dr Max Hubmann, der csu sbdraßrhktioi und der csrJ Er angen

Kr€isverband Erlänsen.stadt, Lu rlansen,Ielefon 0913126031,T.1efar 091?16300991 EMall:
kEievedand.tadt@6u€rlangen.de . r.däldion: Bir3it Aßmur Albrerhl Bamer Mä*us Beu8el (V€Ent$!rüich), Heidi GEidEa Dn Hans vo k

w.nar brenn.rde . anz€lßei: Balbara H€rmani, Kadsbader st6ß. 9,91071 Domitz, Tel€ton 09ß4 907730,f.lelat 09ß4 9o7t9L
2mr0, Terefax 09111 9200760 . Er..h.inu.eew.a.o: Monadrch

tullä8e:3500 . Gedru.kt aut uEelttEundli.hem Päpiei Bezu3*Eld durch MGli€dsbeitEs ab8E8oltei.. Die mit Namen sekenreichnden Anikel cebei die Meinung
d6 Verfas*6 wled.!, nirht aber unhediner die der Redaklon oder d6 H€räusgebeß. Alle Anaab€n ohne G{ähr Für Druckf€hler wid k€ine Haituns übemommen.
an.dnlr d.r n.dakrlon: Ludwis Elh r 09rn 6@99, EMrir: blirkpunrd@Gu+na ns€n.de . r.d.klonshlu.r tor lull lit aD 15. l!ni.


